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e-mail: gemeinde@karlskron.de
Homepage: www.karlskron.de

POSTWURFSENDUNG an sämtliche Haushalte

  2/2017

Orgelweihe mit
Bischof Konrad Zdarsa
am 22. Januar 2017
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           Jahresrückblick/Statistik 2016 
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Adelshausen 505 11 9 516
Aschelsried 161 0 0 161
Brautlach 248 11 20 259
Grillheim 465 13 8 478
Karlskron 1975 70 34 2045
Mändlfeld 645 24 14 669
Pobenhausen 623 15 3 638
Probfeld 152 0 7 152
Walding 28 0 1 28
Einwohnerstand 
zum 31.12.2016 4802 144 96 4.946
 
 
 

 2015 2016
Geburten 40 41
Eheschließungen 18 26
Lebenspartnerschaften 1 0
Sterbefälle 36 39
Kirchenaustritte 31 19
 
 
 

Passamt: 
Personalausweise 410 
vorläufige Personalausweise 43 
Reisepässe 206 
Kinderreisepässe 59 
Fischereischeine 20 
 

Gewerbewesen: 
Anmeldungen 25 
Ummeldungen 14 
Abmeldungen 28 
 

Rentenversicherung: 
Rentenanträge 65 
Kontenklärungen 22 
 

Bauamt: 
Bauanträge 45 
Bauvoranfragen 16 

Redaktionsschluss für INFO 3/2017 ist am
Mittwoch,  15. Februar 2017

BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

In der Gemeindeverwaltung ist

1 Schlüsselring mit Schlüssel
1 Autositzbezug-Set

abgegeben  worden. Der  Eigentümer kann den Fundgegenstand
in der Gemeindeverwaltung Zi.Nr. 01 abholen.Wahl des Kommandanten und Komman-

danten-Stellvertreter der Freiwilligen
Feuerwehr Pobenhausen

am Samstag,  04.02.2017 um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus Pobenhausen

Einladung
An alle Feuerwehrdienstleistende (aktiven) Mit-
glieder und Feuerwehranwärter, die das 16. Le-
bensjahr vollendet haben.
Nach Art. 8 Abs. 2 u. 5 des Bayer. Feuerwehrgesetzes
(BayFwG) werden der Feuerwehrkommandant und
Kommandanten-Stellvertreter in geheimer Wahl von
den Feuerwehrdienstleistenden Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr einschließlich der Feuerwehranwärter,
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, aus ihrer Mitte
gewählt. Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Feuewehr-
kommandant kann werden, wer nach Vollendung des 18.
Lebensjahres, mindestens 4 Jahre Dienst in einer Feuer-
wehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit
Erfolg besucht hat. Wahlvorschläge sind in der Dienst-
versammlung zu machen. Gewählt wird mittels Stimm-
zettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr
als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält.
Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet Stichwahl
statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die
Gemeinde. Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienst-
leistende die das 16. Lebensjahr vollendet haben.
gez. Kumpf 1. Bürgermeister

Zahlungstermin

Am 15. Febr. 2017 sind zur Zahlung fällig:

1. Rate Grundsteuer A und B
1. Rate Gewerbesteuervorauszahlung
Kanalgebühren für das 4. Quartal 2016

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat werden die Bei-
träge mittels Lastschrift eingezogen. Um den "Bar-
zahlern" Mahngebühren bzw. Säumniszuschläge zu er-
sparen, wird um Einhaltung des Zahlungstermines gebe-
ten.

Rathaus am Faschingsdienstag
geschlossen!

Die Gemeindeverwaltung ist am
Faschingsdienstag,

den 28. Februar 2017 geschlossen !

Wir bitten um Beachtung und hoffen auf Ihr Ver-
ständnis.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie es sich gehört begann auch dieses Jahr mit einem kleinen Wasserschaden. Nachdem 2016 die
Kinderkrippe trockengelegt werden musste ist es heuer die Turnhalle, deren Dach nicht mehr ganz
dicht ist. Es trat genau über dem Mittelkreis Schmelzwasser durch das Dach ein und behinderte so den
Betrieb für sportliche Aktivitäten der Schule und des Sportvereins. Wie Sie wissen, beginnen wir ab
März mit den Abrissarbeiten dieser Halle und deswegen bin ich auch nicht bereit, für 5 Wochen Geld
in die Abdichtung des Dachs zu stecken. So lange der Frost den Schnee und das Eis auf der Dachfläche
bindet oder es trocken ist, kann die Halle sicher genutzt werden. Ab 1. März ist dann endgültig Schluss
und wir beginnen mit dem Neubau der 2-fach-Sporthalle.

Auch an anderer Stelle tat sich bereits im Januar was. Die Fläche im Südwesten des Josephenburger
Weihers, welche für das seniorengerechte, barrierefreie Wohnhaus vorgesehen ist, wurde bereits
geräumt. Bäumen und Sträucher dürfen bekanntlich nur in der Winterzeit gefällt werden und weil der
Zeitpunkt des Baubeginns noch nicht exakt feststeht, es aber durchaus Mitte des Jahres losgehen kann,
haben wir das Grundstück vorsorglich freigeschnitten. Bekanntlich errichtet die Fa. Erlbau (bekannt
vom Seniorenheim Baar-Ebenhausen) dort ein Gebäude mit 32 Wohnungen. Der Vertrieb liegt ebenfalls
bei der Fa. Erlbau und nicht bei der Gemeinde. Interessenten müssen sich daher bitte direkt an die
niederbayerische Firma wenden.

Der abgeschlossene Breitbandausbau sorgt für sehr viel Freude. Ich habe zahlreiche positive
Rückmeldungen von Bürgern bekommen, welche nun endlich mit der ersehnten Geschwindigkeit mit
der Welt verbunden sind. Der Standortnachteil scheint nach unserer "Breitbandodyssee" beendet.
Leider, aber auch wie zu erwarten, gibt es bei manchen Anschlüssen noch Startschwierigkeiten. Wir sind
gemeinsam mit der Telekom dran, alle Probleme zu lösen. Es gibt zwei überwiegende Problem-
meldungen:

1. Auftragsbestätigung mit weniger als 30 Mbit/s. Dies kommt beinahe ausschließlich in den eigen-
wirtschaftlichen Bereichen vor, denn die Freischaltung des Vectoring dauerte leider 2-3 Wochen länger
als die technische Freigabe. Die "ganz Schnellen" konnten daher im System der Telekom nur weniger
Bandbreite buchen. Dieser Fehler ist nun behoben, Vectoring läuft und alle Haushalte bekommen die
vertraglich zugesicherten 30 Mbit/s im Download.

2. Die Meldung der Telekom, dass kein Port frei sei, ist ebenfalls eine häufige Meldung, die bei uns
ankommt. Nach Rücksprache mit den Verantwortlichen ist es tatsächlich so, dass die DSLAM-Verteiler
relativ knapp bemessen sind. Durch sehr viele "Rückkehrer" von anderen Telefonanbietern kommt es
jetzt zu dem unglücklichen Zustand, dass vereinzelt kein Port mehr angeboten kann. Hier hat mir die
Telekom zugesichert, innerhalb der kommenden Wochen die betroffenen Verteiler aufzurüsten.

Auch wenn die allermeisten Bürgerinnen und Bürger bereits vom schnellen Netz profitieren, so bitte
ich die, welche noch Probleme haben um Verständnis und Geduld. Ich werde die weiteren Maßnahmen
selbstverständlich eng begleiten und in Ihrem Sinne dafür eintreten, dass so bald wie möglich alle
Haushalte einen Anschluss mit mindestens 30 Mbit/s bekommen.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Kumpf
1. Bürgermeister
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Datum Veranstaltung Veranstalter
11.02.2017 "Kronaboi" Burschen- und Madlverein Karlskron
23.02.2017 Weiberfasching Schützenverein Karlskron
24.02.2017 Kappenabend Schützenverein Pobenhausen
25.02.2017 Faschingsumzug Burschenverein Adelshausen - Aschelsried
27.02.2017 "Saure Zipfel" Essen im Sportheim Förderverein SV Karlskron
10.03.2017 Schafkopfen CSU Karlskron
12.03.2017 Jahreshauptversammlung Schützenverein Karlskron
18.03.2017 Starkbierfest Landgasthof Haas
02.04.2017 Jahreshauptversammlung SV Karlskron
16.04.2017 Königsproklamation Schützenverein Karlskron
07.05.2017 Tag der offenen Tür - Bogenschießplatz Schützenverein Karlskron
28.05.2017 Jugendwallfahrt auf dem Kalvarienberg Pfarreiengemeinschaft Karlskron
15.06.2017 Halbjahresversammlung mit Hax´n Essen Veter., Sold. u. Kameradschaftsver. Karlskron
17.06.2017 Sonnwendfeier Burschenverein Karlskron
17.06.2017 MCAA Clubfest Motorradclub Adelshausen Aschelsried

18.06.2017 Festliche Konzerte auf dem Kalvarienberg Freunde der Kultur in Karlskron

24.06.2017 Sonnwendfeier (Ausweichtermin) Burschenverein Karlskron

25.06.2017 Festliche Konzerte auf dem Kalvarienberg Freunde der Kultur in Karlskron

02.07.2017 Radifest Gartenbauverein Karlskron

09.07.2017 Festliche Konzerte auf dem Kalvarienberg Freunde der Kultur in Karlskron

15.07.2017 Gartenfest Schützenverein Karlskron
16.07.2017 Festliche Konzerte auf dem Kalvarienberg Freunde der Kultur in Karlskron
23.07.2017 Pfarrfest in Karlskron Pfarrei Karlskron
30.07.2017 Gartenfest Schützenverein Pobenhausen
12.08.2017 Steckerlfischessen FFW Karlskron
13.08.2017 Seniorennachmittag Gemeinde Karlskron
15.08.2017 Radltour CSU Karlskron
14.08.2017 Weinfest SV Karlskron
02.09.2017 Gemeindemeisterschaft Stockschießen SVK Stockschützen
09.09.2017 Bierfest SVK Fussball
15.09.2017 Gemeindemeisterschaft Schützen Schützenver. Adelshausen/Bürgerhaus Pobenhausen
06.10.2017 Gewerbeausstellung Gewerbeverband Donaumoos
07.10.2017 Gewerbeausstellung Gewerbeverband Donaumoos
08.10.2017 Gewerbeausstellung Gewerbeverband Donaumoos
04.11.2017 Kameradschaftsabend Schützenverein Karlskron
10.11.2017 Martinischießen Schützenverein Karlskron
17.11.2017 Theater Theatergruppe SV Karlskron
18.11.2017 Theater Theatergruppe SV Karlskron

Veranstaltungskalender für die Zeit von Januar bis Dezember 2017
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Mit einem neuen Service unterstützt das Koordinierungszentrum 
Bürgerschaftliches Engagement (KoBE) Vereine im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen. Im Zuge eines Pilotprojektes der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Freiwilligen-Agenturen (lagfa Bayern e.V.) können rechtliche 
Fragestellungen beantwortet werden. 

 
Die rechtlichen Fallstricke im Vereinsalltag sind vielfältig. Was ist bei der Verwendung 
von Fotos, Texten und Grafiken im Internet zu beachten, wie sind Verträge 
rechtssicher zu schließen, welche Regelungen gelten bei Arbeitsverhältnissen? 
Vereine, die hier Unterstützung benötigen, können sich ab sofort an die 
Ehrenamtskoordinatorin des Landkreises Regina Dorwarth wenden und ihr Anliegen 
mitteilen. Die Fragen werden über die lagfa an kooperierende Fachanwälte 
weitergeleitet, die unter Einbeziehung des Koordinierungszentrums dem Verein in 
einer Erstberatung Hilfe geben. Falls die Problematik zu umfangreich ist und nicht 
sofort geklärt werden kann, wird eine individuelle Beratung durch einen Rechtsanwalt 
empfohlen. Folgende Rechtsgebiete können bearbeitet werden: Arbeitsrecht, 
Urheberrecht, Markenrecht, Wettbewerbsrecht, Vertragsrecht, Vereinsrecht und 
Gemeinnützigkeitsrecht. 

Das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement ist erreichbar: 
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 16 Uhr und Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr 
Telefon (08431) 57 534 
Fax (08431) 57 541 
regina.dorwarth@lra-nd-sob.de 

 

24.11.2017 Theater Theatergruppe SV Karlskron
25.11.2017 Theater Theatergruppe SV Karlskron
03.12.2017 Nikolausmarkt Burschenverein Karlskron
09.12.2017 Weihnachstfeier Schützenverein Karlskron
15.12.2017 Weihnachstfeier Schützenverein Pobenhausen
16.12.2017 Weihnachstfeier Veter., Sold. u. Kameradschaftsver. Karlskron
23.12.2017 Weihnachtsfeier SV Karlskron

Datum Veranstaltung Veranstalter
01.01.2018 Neujahrsanschießen Schützenverein Karlskron

Nähere Hinweise zu den einzelnen Veranstaltungen werden von den jeweiligen Veranstaltern 

im Gemeindeblatt veröffentlicht

Veranstaltungskalender für die Zeit von Januar bis Dezember 2018

Der Bücherbus kommt jeden 2. Montag ( in der
ungeraden Kalenderwoche) in unsere Gemeinde.
Die nächsten Termine: Montag, 13.02.17

Montag, 27.02.17

Ort Standort von bis
Brautlach Bushaltestelle 13.15 - 13.35 Uhr
Mändlfeld Ecke Riedelstraße 13.40 - 13.55 Uhr
Pobenhausen An der Kirche 14.05 - 14.45 Uhr
Adelshausen Bei der Feuerwehr 14.50 - 15.10 Uhr
Aschelsried Gasthaus Felber 15.15 - 15.25 Uhr
Grillheim Ecke 16.00 - 16.30 Uhr

Eicherstr./Rainweg
Karlskron Parkplatz Kirche 16.35 - 17.25 Uhr
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Defekte Straßenlampen melden
Defekte Straßenlampen werden von E.ON repariert. Wir
bitten deshalb alle Anwohner,  defekte Straßenlampen mit
Brennstellennummer  (auch wenn nur noch eine Röhre brennt)
unverzüglich in der Gemeindeverwaltung Karlskron
� 08450/9300 zu melden.
Mutwillige Sachbeschädigung wird verfolgt.

Bereitschaftsdienst Abwasserkanal

Bei Störungen rufen Sie bitte an:

Bereitschafts-Handy 0172 / 8449796

Für die Funktion  des Abwassersystems  ist es  sehr  wichtig,
dass jede Unregelmäßigkeit am Schacht (meist ein Geräusch)
umgehend der Gemeindeverwaltung oder der Bereitschaft
(Rufbereitschaft am Wochenende und an Feiertagen  bis 19.00
Uhr) gemeldet wird.
Auch Nachbarn,  Radfahrer  und Fußgänger bitten wir, wenn sie
bei irgendeinem Schacht ein dauerndes Geräusch hören, dies
umgehend zu melden.

Fremdstoffe im Vakuumkanalsystem

Aus dem Vakuumkanalsystem müssen vermehrt Fremdstoffe
wie Textilien, Kleintiere, Hygieneartikel und sonstige Fremd-
körper entfernt werden.
Da durch diese Fremdkörper kostenintensive Störungen auf-
treten und die Funktion des Kanalsystems für andere
Anschlussinhaber beeinträchtigt ist, werden den Verursa-
chern künftig diese Kosten in Rechnung gestellt.
Wir weisen in diesem Zusammenhang auch ausdrücklich dar-
aufhin, dass Essensreste nicht über das Kanalsystem entsorgt
werden dürfen.
Wir bitten alle Bürger in Ihrem eigenen Interesse diese Hinwei-
se zu beachten.

Bei Störungen am Vakuumabwassersystem bitte keine
eigenmächtigen Arbeiten durchführen. Es kommt  dadurch
immer wieder zu kostenintensiven  Ausfällen, die künftig dem
Verursacher in Rechnung gestellt werden.

Bereitschaftsdienst bei Störungen der
Wasserversorgung

Der Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Arnbachgruppe ist unter
der Telefonnummer 08252/4731 zu erreichen.
Rufbereitschaftsdienst: 0151/57121976

Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren,
aber auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdien-
sten  immer  wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung
bei der Hilfeleistung. In  jedem Fall kann das verzögerte
Auffinden einer Einsatzstelle auf Grund einer nicht deutlich
angebrachten Hausnummerierung Leben kosten oder hohen
Sachschaden nach sich ziehen. Deshalb sollte es im Interesse
aller sein, dass die Einsatzkräfte die  Hausnummernschilder
von der öffentlichen Verkehrsfläche aus eindeutig und sch nell
erkennen bzw. auffinden können. Dies gilt vor allem in der
Nacht oder bei schlechter Sicht.
Wir bitten alle Hauseigentümer, darauf zu achten, dass die
Hausnummern gut sichtbar am Gebäude angebracht und stets
von Bewuchs freigehalten sind.

Winterdienst unserer Bürger

Bitte denken Sie an den Winterdienst!

Die jährlichen Winterdienstpflichten der Bürgerinnen und
Bürger sind sicherlich nicht geliebt, aber für die Sicherheit und
Ordnung in unserer Gemeinde trotzdem erforderlich und unab-
dinglich.

Dazu gibt es für unsere Mitbürger in der Winterzeit einige
Dinge zu beachten:
Alle Straßenanlieger  (Vorder- und Hinterlieger) sind zum
Winterdienst verpflichtet, egal ob Sie Grundstückseigentü-
mer, Mieter, Pächter oder Erbbauberechtigte sind, die an einer
öffentlichen Straße, an Wegen oder Plätzen wohnen.
Das bedeutet, dass Sie die Gehflächen auf einer Mindestbreite
von 1,00 m von Schnee und Eis räumen und bei Glätte streuen
müssen, damit ein gefahrloses Begehen möglich ist.

 Die Verpflichtung zum Winterdienst beginnt schon recht früh.
In diesen Zeiten müssen Sie Ihren sogenannten "Anlieger-
verpflichtungen" nachkommen:

 - werktags von  07.00 Uhr bis  08.00 Uhr
-  an  Sonn- und Feiertagen ab  09:00 Uhr

Wenn es während des Tages weiterschneit oder es durch
Niederschläge weiterhin zu Glättebildung kommt, müssen Sie
unter Umständen auch wiederholt die Gehwege vor Ihrem
Grundstück räumen oder streuen. Diese Pflicht endet erst um
20:00 Uhr.

Helfen Sie uns!
Von den Winterdienst leistenden Bauhofmitarbeitern erfor-
dert die Räumung der Straßen besondere Konzentration, da sie
mit dem überbreiten Schneeschild (ohne Schaden anzurichten)
durch zugeparkte Straßen fahren müssen. Um eine schnelle
und effektive Arbeit unserer Mitarbeiter zu erreichen, ist die
freie Befahrbarkeit der einzelnen Straßen erforderlich. Halten
Sie deshalb unbedingt eine Durchfahrbreite von mindestens
3,50 m frei!
Ab und zu kann es dazu kommen, dass gerade dann, wenn Sie
mit dem Räumen von Schnee fertig sind, das gemeindliche
Räumfahrzeug vorbeifährt und Sie danach erneut Schneereste
auf Ihrem frisch gereinigten Gehwegen vorfinden. Hierzu bit-
ten wir um Ihr Verständnis, nachdem es oftmals keine andere
Möglichkeit für unsere Mitarbeiter gibt, das überbreite Räum-
fahrzeug durch die Straßen zu rangieren.

Für weitere Informationen hierzu stehen wir gerne unter der
Telefonnummer  08450/930-20  zur Verfügung.
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 RENTENANGELEGENHEITEN

     www.deutsche-rentenversicherung.de
_________________________________________________
In Schrobenhausen,
Regensburger Str. 5, (ehem. Knabenschule),
nächster Termin:
09. Februar 2017
__________________________________________________________________________________________________
In  Ingolstadt
im Landratsamt. Auf der Schanz 39
Öffnungszeiten:
jeden Donnerstag
_________________________________________________
Eine Terminvereinbarung unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer ist notwendig.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis oder Reisepaß  mit.
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei !

Achtung: Die Terminvereinbarung für
Rentensprechtage ist nur noch unter folgender
kostenlosen Telefonnummer: 0800/6789 100 von
08.30 -12.00 Uhr möglich.

Beratungstage
für die Versicherten und Rentner

Ärzte

Gemeinschaftspraxis, Reichertshofen,
Herzog-Heinrich-Platz  4, Reichertshofen:
Tel. 08453/8071
Praxis Dr. Kremer,  Herrnstr. 3,
Reichertshofen, Tel. 08453/8585
Praxis Dr. Lang, Kellerweg 13,
Reichertshofen, Tel. 08453/330130
Praxis Ruff,  Hauptstr. 23, Karlskron, Tel.
08450/1333

Bericht aus dem Standesamt

Sterbefälle:
Glöckl Magdalena, geb. Kaltenegger, Karlskron, GT
Adelshausen.
Auernhammer Friederike Wilhelmine, geb. Lutz, Karlskron,
Walding.
Rusch Jakob, Karlskron, GT Pobenhausen.
Pichler Gallus, Karlskron, GT Adelshausen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Februar 2017

04.02. Apotheke im Medi-Center, Manching

Im Übrigen kann der Tagespresse entnommen werden, wel-
che Apotheke in Ingolstadt und Umgebung Bereitschaft hat.

Seniorenzentrum Reichertshofen
In  Notfällen sind  Aufnahmen in  die Kurzzeit-, Verhinderungs-
oder auch vollstationäre Pflege rund um die Uhr, auch am
Wochenende oder feiertags möglich.
Tel. 08453/34797-0

Ärztlicher Bereitschfaftsdienst:
����� 116 117  wählen

Unter der bundesweit einheitlichen Nummer erreichen Sie  den
ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereini-
gungen. Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im
Einsatz, die Patienten in dringenden medizinischen Fällen
ambulant behandeln - auch nachts, an Wochenenden und an
Feiertagen, wenn Ihr Hausarzt nicht mehr zu erreichen ist. Der
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei
Notfällen, wie Herzinfakt, Schlaganfall und schweren Unfällen,
alarmieren Sie weiterhin den Rettungsdienst unter der Notfall-
nummer 112. Die neue Nummer 116 117 soll die Notfallnummer
112 nicht ersetzen, sondern entlasten.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation

Die Dorfhelferinnen - Station vermittelt allen Familien
professionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung, wenn
die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt,
Risiko-Schwangerschaft-Entbindung und Kur ausfällt.
Einsatzleitung:
Waltraud Wagner, � 08446/560 oder 0171/8009226

Die Arztpraxis Ruff, Karlskron ist von
Donnerstag, 23.02.2017 bis

einschließlich Freitag, 03.03.2017
wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte.
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 ABFALLENTSORGUNG

Internetauftritt  der Landkreisbetriebe
Leerungstermine und Öffnungszeiten von Wertstoffhöfen,
sämtliche Trenn-Mit Infobroschüren und sonstigen Infoblätter,
sowie alle verwendeten Formulare sind über die Internetadresse
www.landkreisbetriebe.de abrufbar.
Alle Termine können auch in zusammengefasster Form aus
dem Internet unter http://www.landkreisbetriebe.de/
Abfuhrtermine abgerufen werden.

Bei Fragen zur Auslieferung der Gelben Tonne oder bei
Problemen mit der Bereitstellung und Leerung der Gelben
Tonne sowie der Restmülltonnen steht Ihnen die Fa.
Hofmann unter  der gebührenfreien Hotlinie Tel. 0800/
1004337 (montags bis freitags von  8 bis 18 Uhr) zur Verfü-
gung
Ab sofort  sind alle Informationen zur Einführung der Gelben
Tonne im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen auf der
Internetseite www.landkreisbetriebe.de/gelbe-tonne abrufbar.

Der Wertstoffhof  "Am Sportplatz"
ist wie folgt geöffnet:

Mittwoch: von 16.00 - 19.00 Uhr
Samstag: von 09.00 - 12.00 Uhr

Achtung ! Information !
Aus gegebenem Anlass weisen die Landkreis-
betriebe Neuburg-Schrobenhausen darauf hin, dass
es ausnahmslos nicht gestattet ist Gegenstände
aus den Containern auf dem Wertstoffhof zu ent-
nehmen.
Die Entnahme stellt einen Diebstahl dar, der poli-
zeilich zur Anzeige gebracht wird.
Den Anweisungen der Mitarbeiter auf dem Wert-
stoffhof ist Folge zu leisten.

Glascontainer: Plätze bitte sauber halten
Ein Containerstandort soll nicht zu einem Müllablade-
platz werden.
Die Gemeinde bittet alle Benutzer darum, die Transport-
behälter wie z.B. Kartons wieder mit nach Hause zu
nehmen und nicht neben den Glascontainern zu entsor-
gen.
Immer wieder fällt auf: Statt in den Glascontainer fallen
die Flaschen neben die Container - kann passieren - aber
dann bitte die herumliegenden Glasscherben beseitigen.

Erweitertes Angebot
auf den Wertstoffhöfen:

Seit 01.01.2015 besteht die Möglichkeit, an allen Wertstoff-
höfen  Altpapier, Baum- und Grünschnitt, Sperrmüll, Bau-
schutt, Elektrogeräte und Eisenschrott abzugeben.
Zusätzlich werden Tintenpatronen und Tonerkartuschen ge-
trennt erfasst und einer Verwertung zugeführt. Bitte legen sie
die Patronen ohne Originalkarton jedoch in der Umverpackung
(Plastikfolie) in die roten Tonnen.

Neue  Gebühren  und Freimengen bei Anlieferung von kosten-
pflichtigen Materialien auf den Wertstoffhöfen:
- Restmüll (Tapeten, etc.) pro 60 Liter: 5 Euro.
- Altholz aus dem Bau-/Außenbereich je Stück: 10 Euro

(Freimenge für private Haushalte: 2 Stück).
- Mineralischer Bauschutt: Annahme nur bis max. 200

Liter (kostenfrei) und nur von privaten Haushalten.
- Gartenabfälle: pro angefangenem 1 Kubikmeter: 12 Euro

(Freimenge für private Haushalte: 1 Kubikmeter).
- Kleinmengen sonstiger brennbarer Abfälle

soweit kein Sperrmüll je angefangene 200 Liter: 2,50 Euro.

Allgemeine Hinweise zum Wertstoffhof:
Um eine zügige Entladung auf dem Wertstoffhof zu gewährlei-
sten bitten wir Sie bei größeren Anlieferungen die Materialien
nach Möglichkeit schon zu Hause vor zu sortieren und diese
zu zweit anzuliefern. Um Staus und Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir Sie nicht schon vor Beginn der Öffnungszeiten zu
kommen und auch die letzte Stunde vor der Schließung zu
nutzen.

Kühlgeräte
Nachdem  mittlerweile auf  jedem Wertstoffhof Kühl-
geräte wie Kühlschränke und Gefriertruhen etc. ange-
nommen werden, ist die Haus-zu-Haus-Sammlung von
Kühlgeräten über die Fa. Pfahler mangels Nachfrage
eingestellt worden.
Aus diesem Grunde werden keine Kühlschrank-
Abholkarten mehr ausgegeben.
Sofern  Bürger keine Transportmöglichkeiten zum
Wertstoffhof  besitzen und keine Rücknahme über den
Lieferanten möglich ist, verweisen wir auf die privaten
Abholdienste unter:
www.landkreisbetriebe.de/private-abholdienste
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Tag der offenen Tür                                    

und                                          

Anmeldung für das Krippenjahr                      

2017/2018 

 
Möchten Sie sich einen Eindruck von der Kinderkrippe „Kinderland“ verschaffen oder 

Ihr Kind bei uns anmelden? 

Dann besuchen Sie uns  

am 04. Februar 2017 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 in unserer Einrichtung! 

 

Bitte bringen Sie nachfolgende Unterlagen zur Anmeldung mit: 

� U – Heft 

� Bankverbindung 

� Sie können sich das Anmeldeformular, den Buchungsbeleg und die 
Einzugsermächtigung im Internet (www.krippe.karlskron.de) downloaden und 
ausgefüllt zur Anmeldung mitbringen. 

 

WIR FREUEN UNS AUF SIE, 

Ihr Krippenteam 

Kinderkrippe „KINDERLAND“ 
Hauptstraße 26 

85123 Karlskron 
 

Tel. 08450 3000194 
Fax 08450 3000195 

E-Mail: krippe@karlskron.de 
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                                DANKE! 
      
     Der Kindergartengarten Karlskron bedankt sich   
     recht herzlich bei der Raiffeisenbank          
     Donaumooser Land für die Spende über 250 Euro. 
     Über eine Spende der Scherm Gruppe haben wir   
     uns auch sehr gefreut.  

Bietet sich Gelegenheit
Endlich seine Dankbarkeit
Nett in Worte mal zu fassen

Sollte man´s nicht unterlassen

Die Kinderkrippe "Kinderland" sagt ganz herzlich.

DANKE für die Weihnachtsspende in Höhe von
250,00 Euro von der Raiffeisenbank Donaumooser
Land eG.

Der Gemeinderat Karlskron gratuliert
folgenden Personen im  Februar zum
Geburtstag:

Karlskron:
Am 08.02. Leyh Georg zum 80. Geb.
Am 15.02. Lettenbauer Helmut zum 85. Geb.
Am 16.02. Bahmüller Susanna zum 95. Geb.
Am 18.02. Quass Rudolf zum 70. Geb.
Am 22.02. Ettinger Thekla zum 75. Geb.
Am 22.02. Fürst Rosa zum 75. Geb.
Am 27.02. Geyer Werner zum 70. Geb.

Adelshausen:
Am 06.02. Harrer Josef zum 85. Geb.
Am 27.02. Kaltenecker Albert zum 75. Geb.

Pobenhausen:
Am 20.02. Herrmann Barbara zum 80. Geb.
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Grund- und Mittelschule Karlskron  

Neues aus der Schule 

 

Die Schulleitung der Grund- und Mittelschule 

Karlskron möchte sich auf diesem Wege  

bedanken bei 

- der Scherm Gruppe 

- der Raiffeisenbank Donaumooser Land 

- der Sparkasse Neuburg-Rain 

- dem Schulverband 

- dem Förderverein der Schule 

- unserem Elternbeirat 

- den Schulweghelfern 

- allen, die die Schule unterstützen und mit 

  Rat und Tat dazu beitragen, unsere Schule 

  vorwärts zu bringen. 

 

WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG!

Anmeldung externer  Schüler für  den qualifizierenden
Hauptschulabschluss 2017

Die Anmeldung für den qualifizierenden Hauptschulabschluss
2017 an der Mittelschule Karlskron ist in der Woche vom
20.02.2017  bis  einschließlich 24.02.2017 möglich. Interessierte
Schüler können sich hier an der Schule melden.
Nachträglich eingehende Bewerbungen können nicht mehr
angenommen werden.
Am  Mittwoch, den 22.03.2017 findet  für  alle  externe
Teilnehmer eine Infoveranstaltung zum Thema "Quali", um
19.00 Uhr an der Schule Karlskron  in der Aula statt. Hier können
auch noch Fragen zu einzelnen Fächern bzw. der Projekt-
prüfung gestellt werden.

R. Waldhauser-Mair, Rektorin

Spendenaktion der
Grund- und Mittelschule Karlskron

Die Tafeln in Schrobenhausen und Neuburg erhiel-
ten Sachspenden

Zu einer schönen Tradition ist die Spendenaktion der
Grund- und Mittelschule Karlskron geworden. Von Milch
über Babynahrung bis hin zu Nudeln und vielen anderen
nützlichen Dingen stapelten sich die Geschenkekartons
in der Aula der Schule.

Zur Übergabe der Sachspenden fuhren die Schüler-
sprecher und Vertreter der Eltern zu den Tafeln in
Neuburg und Schrobenhausen.

Herr Schlittenbauer und Frau Mayer freuten sich über
die zahlreichen Spenden.

Auch Herr Wunderlich und Frau Stuber der Neuburger
Tafel waren glücklich über die große Spendenfreudigkeit.
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Aufnahme in die Realschule am Keltenwall
Informationsabend für den Übertritt an die Realschule am
Keltenwall, Manching: Montag 08. März 2017, 19:00 Uhr

für interessierte Eltern und Kinder.
Ein "Tag der offenen Schule" findet statt am:

Freitag, 17. März 2017 von 14:00 bis 16:30 Uhr.
Die Anmeldung in die 5. Jahrgangsstufe für das Schuljahr 2017/
2018 läuft von Montag, 08. Mai 2017, bis Mittwoch, 10. Mai
2017, von 8:00 bis 12:00 Uhr  sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Angemeldet werden müssen alle Schüler, unabhängig davon,
ob sie den Probeunterricht besuchen müssen oder nicht.
Mitzubringen sind dabei: Geburtsurkunde oder Stammbuch
und ggf. ein Sorgerechtsbeschluss, Übertrittszeugnis im Ori-
ginal, 1 Passbild für den Busausweis nur von den Schülerinnen
und Schülern aus dem Landkreis Neuburg/Schrobenhausen.
Der Übertritt in die sechsstufige Realschule erfolgt in der Regel
nach der 4. Klasse Grundschule. Voraussetzung für die Auf-
nahme ist ein Übertrittszeugnis der Grundschule, in dem die
Eignung für die Realschule festgestellt wird. Auf dem Über-
trittszeugnis ist in diesem Fall angekreuzt "geeignet für die
Realschule". Auch der Übertritt nach der 5. Klasse Mittelschu-
le in die 5. Klasse der Realschule ist möglich, entscheidend ist
hier aber das Jahreszeugnis.
Für Schüler der vierten Jahrgangsstufe der Grundschule, de-
nen die Eignung für die Realschule nicht bestätigt werden
kann, findet der

Probeunterricht von Dienstag,
16. Mai 2017 bis Donnerstag, 18. Mai 2017,

jeweils ab 8:00 Uhr an der Realschule am Keltenwall in
Manching statt.

Eltern, die eine Aufnahme ihres Kindes aus der 5. Kl. Mittel-
schule wünschen, können im Anmeldungszeitraum  (s. o.) ihr
Kind voranmelden, wenn im Zwischenzeugnis mindestens ein
Schnitt von 2,50 aus Deutsch u. Mathematik erreicht wurde.
Auch Erziehungsberechtigte, die ihr Kind in eine höhere
Jahrgangsstufe anmelden wollen oder einen Übertritt ihres
Kindes vom Gymnasium an die Realschule beabsichtigen,
werden gebeten, eine Voranmeldung zum Besuch der Real-
schule ebenfalls vom 08. Mai 17 bis 10. Mai 17 vorzunehmen.
Bitte bringen Sie in jedem Fall das Original des Zwischenzeug-
nisses mit.
An der Realschule Manching wird ab der 7. Jahrgangsstufe die
Ausbildung in folgenden Wahlpflichtfächergr. angeboten:
Die Gruppe I hat ihren Schwerpunkt im mathematisch-
naturwissenschaftl.-techn. Bereich mit vertieftem Unterricht in
Mathematik, Physik, Chemie und Informationstechnologie.
In der Gruppe II steht der wirtschaftl. Bereich m. Rechnungs-
wesen, Wirtschafts- u. Rechtslehre u. Informationstechn. im
Mittelpunkt.
Die Gruppe IIIa bietet Französisch als Schwerpunktfach.
Ein besonderes Angebot bildet die Gruppe IIIb mit Musik als
Schwerpunkt. Schüler, die bereits ein Instrument spielen, sind
in dieser Wahlpflichtfächergruppe besonders willkommen.
Die Realschule vermittelt eine fundierte Allgemeinbildung und
kommt durch die Wahlpflichtfächergruppen ab der siebten
Jahrgangsstufe den unterschiedlichen Neigungen und Veran-
lagungen ebenso wie den späteren Berufswünschen der Schü-
ler in besonderem Maße entgegen.
Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer homepage
www.rs-manching.de. Bei weiteren Fragen erhalten Sie Aus-
künfte über das Sekretariat unter � 08459/3248-0.

Kostenlose Energiesprechtage
"10.00 Häuser-Programm"

Der Verein "Energie effizient einsetzen e. V.  bietet zwischen
16.00 Uhr  und 19.00 Uhr kostenlose Energiesprechstunden in
Neuburg   (Landratsamt, Platz   der Deutschen Einheit 1)  und
Schrobenhausen   (Rathaus, Lenbachplatz 18) an. Vor Ort
stehen  kompetente Energieberater  jeweils  45 Minuten  lang
für alle Ineressierten zur Verfügung.
Wer sich  beraten  lassen möchte kann sich unter Telefon
08431/644048 oder unter info@e-e-e.eu anmelden.

Nächste Termine:
Donnerstag, 02. Februar  und 09. Februar 2017
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Winteröffnungszeiten HAUS im MOOS
Öffnungszeiten Winter bis 01.04.2017
Dienstag - Donnerstag 08.00 - 17.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag geschlossen
Museumshäuser und Außengelände im Winter geschlossen.

Seminar Gemüseanbau
"Hits und Tipps im Biogarten", 04. Febr. Sa., 9.00 - 12.00 Uhr
In diesem praxisnahen Seminar erfahren die Teilnehmer wie sie
erfolgreich u. umweltgerecht Gemüseanbau im eigenen Garten
betreiben können. Gärtnermeister Thomas Pummerer berichtet
dabei aus 30 jähriger Gärtnererfahrung u. gibt hilfreiche Anre-
gungen u. Informationen z. erfolgreichen Biogärtnern. Dabei
werden u.a. Themen wie  Anbauplanung, Fruchtfolge, Ge-
sunderhaltung des Bodens, Düngung u. Mulchen bespro-
chen. H. Pummerer möchte die Teilnehmer mit seinen praxis-
orientiert. Tipps motivieren, sich wieder vermehrt d. Gemüse-
anbau im eigenen Garten zuzuwenden, um sich so das ganze
Jahr hindurch mit frischem, gesundem Gemüse selbst versor-
gen zu können. Sein Motto dabei: "Mit Freude dahoam Gartln!"

meister Thomas Pummerer, Riedering, Kooperation: Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Wertschätzung für unsere Lebensmittel
Ökologischer Landbau, Möglichkeiten und Grenzen im
Donaumoos und der Region, 07. Februar, Dienstag, 19.30 Uhr
Der Ökologische Landbau bemüht sich ganz besonders um ein
nachhaltiges Ernährungssystem v. d. Erzeugung bis zum Kon-
sum der Lebensmittel. Neben der Erhaltung der natürlichen
Lebensgrundlagen finden dabei wirtschaftliche u. soziale Ziele
Berücksichtigung. Zur Sicherstellung einer hohen Qualität
gibt es Richtlinien. Wesentliche Kennzeichen sind der Verzicht
auf technisch synthetisierte Pflanzenschutzmittel u. minerali-
sche Stickstoffdünger. In ihrem Vortrag erläutert Anika Wirsig
v. Fachzentrum Ökologischer Landbau (AELF Ebersberg) die
Kennzeichen u. Vorzüge sowie die Möglichkeiten u. Grenzen
d. Ökolog. Landbaus im Donaumoos m. angrenzender Region.
Weiterer Termin zum Thema Wertschätzung unserer Le-
bensmittel, Sa./So. 20./21.05.17, Regionalkongress /
RegionalMESSE
Zielgr.: Verbraucher, Landwirte, Naturschützer (einschl. Imker,
Jäger ….), Gesundheitsbewusste, Geb.: Spende willkommen,
Ort: HiM, Anm.: bis Mo. 06.02.17, Ref.: Anika Wirsig,
Landwirtschaftsrätin, AELF Ebersberg, Fachzentrum L 3.3,
Ökologischer Landbau, Koop.: Fachzentrum Diversifizierung
u. Strukturentwicklung AELF Ingolstadt; AELF Pfaffenhofen;
BBV ND - SOB, Naturschutzverbände im Landkreis
Fachvortr. "Krankheiten u. Schädlinge im Obstgarten er-
kennen u. Befall vermeiden", 09. Febr., Do., 19.30 - 21.30 Uhr
Viele Pilze, Tiere u. andere Lebewesen nutzen den Obstbaum
als ihren Lebensraum. Leider rufen sie dabei viele Krankheits-
symptome hervor. Wenn man jedoch die Lebensweise der
Krankheiten u. Schädlinge kennt, ist es gar nicht so schwierig,
sie ganz ohne Chemie in Schach zu halten. Kleinkronige Obst-
bäume bieten bei der Schädlingsabwehr große  Vorteile.
Der Vortrag vermittelt den Teilnehmern d. grundlegende Ver-
ständnis für die wichtigsten Obstkrankheiten u. Obstschädlin-
ge u. zeigt, wie man die Obstbäume erfolgreich schützen kann.

müller, Bayerisches Obstzentrum, Kooperation: Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Erlebniswerken für die ganze Familie
12. Februar, Sonntag, 14.00 - 16.00 Uhr
Gemeinsam mit einer Umweltpädagogin geht es auf eine kleine
Entdeckungsreise auf den Erlebnispfad, um in Schwung zu
kommen u. zu sehen, was sich um diese Jahreszeit in der Natur
so tut. Kinder u. Erw. sammeln Naturprodukte mit denen sie
dann später arbeiten. In der Werkstatt entstehen dann zusam-
men mit anderen Materialien Pfeifchen, Zauberstäbe, Traum-
fänger, Flöße u. andere kleine Kunstwerke zum Mitnehmen.
Mitzubr.: wetterfeste, strapazierf. Kleidung, Zielgr.: Kinder,

Außengelände, Anm.: bis Mi. 08.02.17, Ref.: Elfi Machmerth,
Umweltpädagogin
Perspektiven zu Wald und Wild
Info- und Diskussionsabend, 16. Febr., Do., 19.00 Uhr
Die Entwicklung stabiler Waldbestände, die gute wirtschaftli-
che Erträge bringen u. alle Waldfunktionen für Mensch u.
Umwelt gewährleisten, sind Ziel einer naturnahen Waldwirt-
schaft. Der Wald ist dabei auch ein wichtiger Lebens- u.
Rückzugsraum für viele Tier- und Pflanzenarten, wobei zu hohe
Schalenwildbestände eine gesunde Waldentwicklung beein-
trächtigen. Die Frage ist, wie ein stabiler Mischwald u. ein den
"natürlichen Lebensgrundlagen angepasster Wildbestand"
entwickelt werden können. Dabei sollen die unterschiedlichen
Sichtweisen von Forst u. Jagd aufgezeigt werden. Auch die
Veränderungen in der offenen Landschaft mit ihren Wirkun-
gen auf den Wildbestand finden Berücksichtigung. Zielgr.:
Bevölkerung, Landwirte, Jäger, Jagdgenossen, Naturschüt-
zer, Kommunalpol., Geb.: Spende willkommen, Ort: HiM, Anm.:
bis Di. 14.02.17, Ref.: Dr. Andreas Hahn, Komm.Leiter Forsten
AELF PAF; Dr. Franz-Josef Hartl, Jagdschule; Dr. Karl-Heinz
Neuner; Jagdberater ND-SOB-Süd; Vertreter d. Waldbesitzer-
vereinigung WBV angefragt, Kooperation: Jagdvereine im
Landkreis, AELF Pfaffenhofen, Bayerische Forstverwaltung,
Waldbesitzervereinigung ND-SOB
Weidenobjekte für den Garten flechten - Sonnengeflecht
18. Februar, Samstag, 9.00 - 16.00 Uhr
Zusatztermin: 19. Februar, Sonntag, 9.00 - 16.00 Uhr
In diesem Kreativkurs entstehen unter Anl. der Flechtwerkerin
Rita Motzet kleine Sonnen-Kunstwerke aus Weide. Die Son-
nen werden mit frischer Weide in interessanten Techniken
geflochten. Dabei entsteht ein Sternboden, in den strahlenför-
mig Weidenruten eingearbeitet sind - in bunten Sommerfarben
oder dekorativ gestaltet. Freistehend u. ausdrucksstark strahlt
die Weidensonne mit der Himmelssonne um die Wette - im
Garten oder auf dem Balkon. Auch im Freisitz, Wintergarten
oder im Innenraum ist das Sonnengeflecht ein dekoratives
Gestaltungselement. Mitzubr.: Kleines scharfes Messer, Gar-
tenschere, Kombizange (wenn vorhanden), kleines Holzbrett,

inkl. Material, Ort: HiM, Anm.: bis Fr. 03.02.17 bei Frau Motzet,
Tel. 08450 1499, Ref.: Rita Motzet, Lichtenau, Koop.:
Kreisfachberatungfür Gartenkultur und Landespflege

Fachseminar "Recht und Bäume"
Rechtliche Grundlagen rund um das Thema Bäume auf Privat-
grundstücken, 25. Februar, Samstag, 9.00 - 12.00 Uhr
Das Fachseminar "Recht und Bäume", das sich speziell an
private Gartenbesitzer richtet, behandelt die wichtigsten recht-
lichen Grundlagen rund um das Thema Bäume.
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Dieses Projekt ist gefördert mit Mitteln des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen 
und der Städte Neuburg und Schrobenhausen
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Wir leben Klimaschutz!

Eintritt frei  .  Parkplätze in der Nähe  .  Fachvorträge

Die Mitglieder des Vereins eins „Energie „Energ
��:�����
������
���;�����
���:�����
��  freuen sich, Siee
zur 12. Energiesparmesse am 18. und 19.am 18.sparmessergiespgieszur 12. En
Februar 2017 in die Alte Schweißerei inchwe7 in die Alte S
Schrobenhausen einladen zu dürfen.benha
���������������<=
���>�������?	��������>�������?	���� ����
����@������ @����� gibt sie einen umfassendeneinen umfasse
Überblick über die derzeitigen Einspar-eitigeblick
möglichkeiten bei Energieerzeugung und hkeiten bei En eerzeugung und öglich
Speicherung, Regenerativen Energien,S erung, Regen ven Energien,
Neubau, Sanierung und Mobilität. Auf über N erung u, San obilität Auf über
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������	
�
über 40 Aussteller, welche Möglichkeitenöglichküber 40 Au
Sie haben, aktiven Klimaschutz zu betrei-n Klimaschutz h b betre
ben und dabei gleichzeitig Geld zu sparen.nd dabe chzeitig Geld
-
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Umwelt, damit auch Sie sagen können:Sie sadamUmwe en:
A����������C���	���
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Unsere Energieberater beraten Sie unab-Unsere Energieberate ten Sie unab
hängig und individuell und auf unseren ängig und individuell nd auf u
aktuellen Fachvorträgen können Sie sicht ll F h t ä kög Sie s
über Fördermittel, nachhaltiges Bauen undüber Förde hhaltiges Baul
vieles mehr informieren.n.
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Vorstände:tä

Grebtetter, WilfriedPeter Mießl, Carlhans Hof enGrd Grebenrlhans Hofst
ßl, Asamstraße 18,er MiAnsprechpartneAn : P ße 18ner: Peter MießAn amstra

86529 Schrobenhausen - Sandizellenhausen - S
Tel.: 08252 / 8874-20.: 08252 / 8874-

-e-e.eu,fo@eE-Mail: inMail: info@e-e-e �4�4�$���$�����$�4�4�$�


���+%�������	���	��	���	
%
���C�����F�@!>������ @������C �@>>

onAgentur für Werbung und Public Relationsugu c Relationsung unAg
. Donurg a.dMünchener Str. 57, 86633 Neubuernh auburg a.d. Donauhener 

Tel.: 08431 / 644048, info@werbeagentur-ek.de

Der Jurist Rainer Hilsberg stellt dabei zwei große Themenbe-
reiche in den Vordergrund. Im Themen-bereich Haftung bei
Schäden durch Bäume werden die Punkte Verkehrssicherungs-
pflicht bei Bäumen, Fahrlässigkeit und Vorhersehbarkeit eines
Schadens, höhere Gewalt, Ablauf, Methoden und Häufigkeit
der Baumkontrollen sowie das Thema Artenschutz beim Ge-
hölz- und Baumschnitt behandelt. Der zweite große Themen-
bereich beschäftigt sich mit dem Nachbarrecht in Zusammen-
hang mit Bäumen. Dabei werden die Themen Herüberragen
von Zweigen, Eindringen von Wurzeln, Laub- und Früchtefall,
Flug von Samen und Blütenteilen, Schattenwurf sowie die
Punkte Grenzabstand von Pflanzen und Grenzbaum bespro-

Hilsberg, Jurist, Kooperation: Kreisfachberatung für Garten-
kultur und Landespflege.

Mitfahren organisieren mit Köpfchen

So funktioniert die MiFaZ

Einfach im Internet die Startseite der MiFaZ für den Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen aufrufen:  http://nd.mifaz.de.
Ebenso gelangen Sie über die Homepage der Gemeinde Karlskron
zur Mitfahrzentrale: www.karlskron.de.
Dort suchen Sie nach Mitfahrangeboten / -gesuchen, indem
Sie Start und Zielort einfach auf der Karte anklicken oder
eingeben. Die am besten passenden Angebote werden anhand
einer Umkreissuche aufgelistet.
Nach einem Klick auf Angebote oder Gesuche wird hier eine
Liste aller Mitfahrangebote / -gesuche angezeigt.
Durch Klicken auf "Neuer Eintrag" können Sie einfach und
kostenlos ein eigenes Inserat erstellen.

Nutzen Sie das für Sie kostenlose Angebot des
Landkreises und tragen Sie mit Ihrem eigenen
Eintrag zur Verkehrsentlastung bei.

wellcome eröffnet einen Stand-
ort im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt. Das Baby ist da,
die Freude ist riesig - und nichts geht mehr. Babystress pur,
aber keine Hilfe weit und breit. Denn immer öfter sind Eltern,
Geschwister und Bekannte über das ganze Land verstreut.

Kinder brauchen Zeit. Ohne familiäre Unterstützung sind El-
tern oft am Rande ihrer Kräfte. Wer nach der Geburt eines
Kindes keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. Wie ein
guter Engel hilft die ehrenamtliche wellcome-Mitarbeiterin für
einige Wochen und Monate der jungen Familie.

Ansprechpartner ist die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) am Landratsamt
Tel. 08431/57-431 bzw. 57-264 oder E-Mail an neuburg-
schrobenhausen@wellcome-online.de.
Info: unter www.wellcome-online.de und auf den Seiten des
Landratsamtes www.neuburg-schrobenhausen.de
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Diakonie- "Café Auszeit"

Unser "Café - Auszeit" findet jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 13 - 16 Uhr statt. Wir möchten mit dem Diakonie-
"Café Auszeit" die pflegenden Angehörigen entlasten und
den Pflegebedürftigen die Möglichkeit geben, sich in kleiner
Runde an unseren Angeboten zu beteiligen.
Wir bieten verschiedenste Aktivitäten an, die sich in den
Jahresverlauf eingliedern  oder themenbezogen aufgeteilt sind
(z.B. Basteln, Spielen, Singen usw.).
Wir würden uns freuen, sie in den barrierefreien Räumlichkei-
ten des Evangelischen Gemeindehauses in Karlshuld begrü-
ßen zu können (behindertengerechter Eingang  ist vorhanden).
Die Kosten für einen Nachmittag betragen 45  Euro (inkl.
Material und Verpflegung) und können bei vorhandener Pfle-
gebedürftigkeit über §45b SGB XI von der Pflegeversicherung
erstattet werden.
Die Termine und weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte
unserem Flyer, den wir Ihnen auf Anfrage gerne zukommen
lassen.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter �08454/2070 zur
Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!!!
Robert Kiefer (Pflegedienstleitung)

Diakonie-Sozialstation Donaumooser Land,
Augsburger Str. 27, 86668 Karlshuld

Wir bedanken uns auf diesem Wege noch herzlich für die
nachfolgend aufgeführten Spenden.

Schinko Metallbau    500,00 EUR
Schützeneverein
"FreiWeg" Maxweiler 1.000,00 EUR
Gewerbeverband Donaumoos e.V. 2.940,00 EUR
sowie für weitere Privatspenden.

Diese Spenden helfen uns, dass wir uns etwas Zeit nehmen
können. Zeit für Menschen, die uns brauchen - die wir pflegen
und zu Hause unterstützen.

Robert Kiefer
(Pflegedienstleitung)

    _________________________________________

Wir Füreinander-
die Nachbarschaftshilfe
in Karlskron

Mit der Nachbarschaftshilfe "Wir Füreinander" wurde ein
soziales Netz- und Hilfswerk geschaffen, um sich gegenseitig
zu  helfen, wenn die  bestehenden Familien- und Nach-
barschaftsstrukturen nicht ausreichen.
Gemeinsam können wir etwas bewegen.
Wenn Sie Hilfe brauchen oder helfen wollen, vermitteln wir Sie
gerne.
Wichtig zu wissen:
-  Die Gespräche und Kontakte im Rahmen der Nachbarschafts
  hilfe werden selbstverständlich vertraulich geführt und be
  handelt.
- Mitmachen kann jeder, ob Jung oder Alt.
- Das ehrenamtliche Engagement ist über den Caritasverband
  Neuburg-Schrobenhausen e.V. versichert.
So erreichen Sie uns:
Gemeinde Karlskron - Rathaus
Tel. 08450/9300; Fax: 08450/93025
Email: gemeinde@karlskron.de

Treffen der Nachbarschaftshilfe Karlskron
am Montag, den 13. Februar 2017

ab 18.00 Uhr im Rathaus.
Helfer und Interessierte sind

herzlich eingeladen.
Frau Johanna Knöferl kommt zu diesem Treffen.
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Die Pfarreiengemeinschaft Karlskron 
lädt alle Frauen herzlich ein zum: 
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisch
Mittwoch, 1.2.
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Kerzenweihe und

Blasiussegen
Donnerstag, 2.2.
Ka 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Kerzenweihe und

Blasiussegen
Freitag, 3.2.

09.00 Uhr Krankenkommunion
Ka 15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkr. m. Aussetzung
Ka 15.00 Uhr 5. Gruppenstunde Haus Sankt Pankraz

(Gartenstr. 10)
Po 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Kerzenweihe und

Blasiussegen
Samstag, 4.2.
Po 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Po 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 5.2.
Ad 08.45 Uhr 2. Vorstellungsgottesdienst der

Erstkommunionkinder
Ka 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 8.2.
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Ad 19.15 Uhr PGR-Sitzung im Feuerwehrhaus
Freitag, 10.2.
Ka 15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Ka 15.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Haus Pankraz

(Gartenstr. 10)
Po 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Ka 19.00 Uhr Mitgliederversammlung des Orgelförder-

vereins im Haus Pankraz (Gartenstr. 10)
Samstag, 11.2.
Ad 18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Ad 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 12.2.
Po 08.15 Uhr Rosenkranz
Po 08.45 Uhr Pfarrgottesdienst
Ka 10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 14.2.
Ka 18.30 Uhr Valentinsgottesdienst
Mittwoch, 15.2.
Po 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Ka 19.30 Uhr Großer Liturgiekreis im Pfarrhaus
Freitag, 17.2.
Ka 15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Ka 15.00 Uhr 6. Gruppenstunde Haus Sankt Pankraz

(Gartenstr. 10)
Po 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Samstag, 18.2
Po 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Po 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 19.2
Ad 08.45 Uhr Pfarrgottesdienst
Ka 10.00 Uhr Gottesdienst
Po 19.30 Uhr PGR-Sitzung in Pobenhausen
Sonntag, 26.2.
Po 08.30 Uhr Gottesdienst
Ad 09.30 Uhr Gottesdienst
Ka 10.30 Uhr Gottesdienst

Herzliche Einladung an alle

Verliebten
Verlobten

Verbandelten und
Verheirateten zum

Valentinsgottesdienst
am Dienstag, den 14.02. um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche Karlskron.

Dienstag, 28.2
Ka 09.00 Uhr Frauenfrühstück im Haus St. Pankraz

(Gartenstr. 10)
So können Sie uns erreichen:
Kath. Pfarramt, Hauptstr. 37, 85123 Karlskron
Pater BijuSebastian: � 08450/9997,
Gemeindereferentin Frau Kerstin Kaß: � 08450/924 9999
Pfarrbüro: � 08450/8422, Fax-Nr. 08450/9998
E-Mail: pg.karlskron@bistum-augsburg.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag und Donnerstag  0 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag  14.00 -  16.00 Uhr
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Reiseanmeldung 
 
Reise: Fátima – Kleiner Ort voll großer Wunder im Jubiläumsjahr 2017 
Geistliche Leitung: Pfarrer Adolf Rossipal und Pater Sebastian Biju 
 
Reisedatum: 24.10.-29.10.2017   7PTQ0111 
 
Rechnungsempfänger/Reisender   Mitreisender  � Separate Rechnung erwünscht 
 
� Frau  � Herr     � Frau � Herr � Kind (unter 18 Jahre: Geburtsdatum angeben) 
 
Name:         
 
Vorname:  
(wie im Pass angegeben) 

 
Straße/ Nr.: 
 
PLZ:          Ort: 
 
Telefon / Handynummer:  
 
Staatsangehörigkeit:  
 
Geburtsdatum:  
(für visapflichtige Reisen / bei mitreisenden Kindern) 
 
Sonderwünsche:  
(z.B. vegetarisches Essen) 

 
Zustieg / Abflughafen:  
 
 
� Einzelzimmer(begrenzt verfügbar) � Doppelzimmer mit:    � Dreibettzimmer mit: 
 
 
Versicherungen 
 
Reiserücktrittskostenversicherung € 18,00   � Reisender   � Mitreisender 
(inkl. Reiseabbruchversicherung)    
Reisekrankenversicherung      
bis einschl. 64 Jahre   € 12,10   � Reisender   � Mitreisender 
ab 65 Jahre    € 28,20   � Reisender   � Mitreisender 

(wir empfehlen in diesem Fall die Buchung des Rundum Sorglos Paketes) 

Rundum Sorglos Paket  € 31,00   � Reisender   � Mitreisender 
(inkl. Reisekrankenversicherung mit med. 
Notfall-Hilfe, Reisegepäckversicherung,  
Reiseabbruchversicherung; RRV nicht inkl.)  

 
 
 � Ich möchte den bp-Newsletter per E-Mail bestellen E-Mail-Adresse: 
 
 
Meine Buchung erfolgt auf Grundlage der Reisebedingungen des 
Bayerischen  
Pilgerbüros e.V. und der Bayerischen Pilgerbüro Studienreisen GmbH. 
 
 
 
 
 
Ich erkläre weiterhin ausdrücklich, dass ich für die vertragliche Verpflichtung  
aller in der Anmeldung aufgeführten Personen wie für meine eigene 
einstehe. 

 

Anmeldung bitte senden an: 
 
Kath. Pfarramt St. Blasius  oder    Kath. Pfarramt Hlgst. Dreifaltigkeit 
Karlskroner Str. 14   Hauptstr. 37 
85051 Ingolstadt-Zuchering  85123 Karlskron 
Tel. 08450/230   Tel. 08450/8422  
Fax 08450/9890   Fax 08450/9998 
zuchering@bistum-augsburg.de  pg.karlskron@bistum-augsburg.de 
 
 

�  Ort, Datum, Unterschrift 

�  Ort, Datum, Unterschrift 

�
�

Leistungen und Preise: 
� Bustransfer von Ingolstadt-Zuchering bzw. Karlskron zum Flughafen München und zurück 
� Flug mit Linienmaschinen der TAP Air Portugal in der Economyklasse 
� Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad bzw. Dusche/WC in einem religiösen Gästehaus  
� Vollpension in Fátima 
� Mittagessen in Lissabon 
� Busfahrten lt. Programm 
� Eintrittsgelder  
� einheimische Reiseleitung an Tag 4 (halbtags in Lissabon) und Tag 5 (ganztags) 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer: 
ab/bis München  €    899,-  
Zuschlag Einzelzimmer €    175,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 25 Personen. Wird diese nicht erreicht, 
kann das Bayerische Pilgerbüro gemäß der Allgemeinen Reisebedingungen bis 21 Tage vor 
Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Stornobedingungen: 
Bei Reiserücktritt nach der schriftlichen Buchungsbestätigung durch das Bayerische 
Pilgerbüro (bp) wird folgende pauschalierte Rücktrittsentschädigung erhoben: 
 
bis zum 61. Tag vor Reisebeginn:     10 % 
vom 60. bis 31.Tag vor Reisebeginn:    15 % 
vom 30. bis 1 Tag vor Reisebeginn:    25 % 
Am Tag des Reisebeginns / bei Nichterscheinen:      75 % des Reisepreises. 
 
Dem Kunden bleibt es unbenommen, dem Bayerischen Pilgerbüro nachzuweisen, dass kein 
oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist als die vom Bayerischen Pilgerbüro 
geforderte Pauschale.  
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Impfungen: keine Impfungen vorgeschrieben 
Die beigefügten Allg. Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes. 
 

 Bilder:©bp-Archiv, Santuário de Fátima 

 

 
 

Pilgerreise 
 

�

����

Information und Beratung:  

Reiseveranstalter 
Bayerisches Pilgerbüro e.V.  
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-86 
Telefax: 089-545811-69 
E-Mail: ziller@pilger.de  
www.pilgerreisen.de 

Anmeldung:  

Kath. Pfarramt St. Blasius  
Karlskroner Str. 14  
85051 Ingolstadt-Zuchering  
Tel. 08450/230  
Fax 08450/9890  
Email: zuchering@bistum-augsburg.de  

Oder 
Kath. Pfarramt Hlgst. Dreifaltigkeit 
Hauptstr. 37 
85123 Karlskron 
Tel. 08450/8422 
Fax 08450/9998 
Email: pg.karlskron@bistum-augsburg.de 
 

Fátima zum 100-jährigen Jubiläum –  
kleiner Ort voll großer Wunder 
 
Vom 24.10. bis 29.10.2017, 7PTQXXXX 
Geistliche Begleitung: Pfarrer Adolf Rossipal und Pater Sebastian Biju 

Evangelisch
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Ebenhausen:
05.02., 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur

Beauftragung, Regionalbischof Dr. Hans-
Martin Weiss

12.02., 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer  Plack
19.02., 11.00 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst,

Pfarrer Plack / TEAM
26.02., 11.00 Uhr Gottesdienst am Faschingssonntag,

Prädikant Baierl

Besondere Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-
Spitalhof:
12.02., 11.00 Uhr MINIGottesdienst, Martinskirche Ing. -

Spitalhof (mit Pfarrer Spanos / TEAM)

Gottesdienste in Seniorenzentren:
02.02., 16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenzentrum NOVITA

Baar-Ebenhausen ,  Pfarrer Plack
03.02., 15.45 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum

Reichertshofen, Pfarrer Plack

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:

Spitalhof:
MONTAG: Mutter-Kind-Gruppe "Krabbelkäfer", 09.00

bis 11.00 Uhr, Posaunenchor,  20.00 Uhr
DIENSTAG: Jugendband "WALLS DOWN", 19.00 Uhr
MITTWOCH: Gospelchor "Martin Singers", 19.45 Uhr
DONNERSTAG: Kinderchor "S-Marties", 16.30 Uhr

Außerdem  gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine
auf Anfrage im Pfarramt.

10.02., 17.00 Uhr Oasenwochenende für Jugendmitarbeiter,
Diakonin Müller / TEAM

14.02., 18.00 Uhr Konfiteam, Gemeindesaal
15.02., 19.00 Uhr Ökum. Bibelabend zus. mit Herz Jesu "

Über allem die Liebe" (1. Kor. 13, 1-13),
Kath. Pfarrz.  Herz Jesu, Pfarrer Spanos

17.02., 15.00 Uhr Martinskids, Gemeindesaal, Diakonin
Müller / TEAM

18.02., 09.30 Uhr Konfisamstag, Gemeindesaal, Pfarrer
Spanos / TEAM

21.02., 19.00 Uhr "Männertreff: Schafkopfabend",
Konferenzraum, C. Lind und H. Schwalm

23.02., 19.00 Uhr Frauentreff "Fackelwanderung"
24.02., 15.00 Uhr Kinderfasching, Gemeindesaal, Diakonin

Müller

Ebenhausen:
16.02., 18.00 Uhr Vernissage zu 95 Gedanken-Bilder,

Gemeindesaal
18.02., 09.30 Uhr Konfisamstag, Gemeindesaal, Pfarrer Plack

/ TEAM
20.02., 19.30 Uhr Bibliologreihe: Gegenwelten (er)leben,

Gemeindesaal, Diakonin Schnepf / Rel.-
Päd. Lindner-Mikus / Pfr. Spanos

21.02., 18.00 Uhr Trainee, Gemeindesaal, TEAM
23.02., 14.00 Uhr Seniorennachmittag Ebenhausen,

Gemeindesaal
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 VERANSTALTUNGEN

Wir sind für Sie da:
Pfarrer George Spanos, pfarrer@brunnenreuth.de
Adresse: siehe Pfarramtsbüro
Pfarrer Peter Plack, Tel. 08450-9295959,
pfarrer.plack@brunnenreuth.de
Diakonin Katharina Müller,  Tel.  08450-9567
diakonin@brunnenreuth.de
Susanne Maywald,  Mesnerin,   Tel. 0179 / 4551874
Pfarramtsbüro in Spitalhof: Simone Renz,   Tel. 08450 -7075;
Fax 08450-1655,  Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof,
pfarramt@brunnenreuth.de
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Förderverein SV Karlskron e.V.   

 

Einladung zum "Saure Zipfel" - Essen 

Am Rosenmontag, den 27.02.2017,  

ab 18:00 Uhr im Sportheim des SV Karlskron. 

Anmeldung bis 21.02.17 bei Fritz Kothmayr Tel. 08450/1481 

 
Die Vorstandschaft  
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Weiberfasching 
im 

Schützenheim 
 

am 23. Februar 2016 
Beginn 19:00 Uhr 

im Schützenheim Karlskron 
 

Egal ob Schütze oder nicht, 
Hauptsach a Weiberts, 

des is Pflicht ! 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Euch ! 
Die Schützenweiber 

Auf geht's zum Faschingsball des VdK!
Am Sonntag den 05. Feb. um 14:00 Uhr
lädt der Kreisverband Neuburg- Schrobenhausen
in den Kolpingsaal in Neuburg ein.
Es treten die Neuburger Burgfunken auf und für flotte
Tanzmusik und Gaudi sorgt DJ Sepp.
Masken sind erwünscht.
Freier Eintritt inkl. Sektempfang

Liebe Senioren,
unser nächster Treff findet
am Samstag den 11. Februar, um 14:00 Uhr
im Haus Pankraz, Gartenstr. 10 statt.
Wir lachen, singen und tanzen denn es ist
Fasching.
Das schönste Faschingskostüm bekommt ei-
nen Preis.
Alle sind herzlich eingeladen.
Das Treff ab 60 Team :
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2017 Jahr der Damen
Beim Preis- und Königsschießen der Hubertusschützen aus
Pobenhausen waren 47 Schützinnen und Schützen am Start.
Unter ihnen erfreulicherweise 11 Jungschützen/innen.
2017 wurde mit einem 8,0 Teiler Karin Weiß neue Schützen-
königin, knapp dahinter folgte ihr Leah Grimm mit einem 10,1
Teiler und Christian Aull belegte mit einem 11,0 Teiler den
dritten Platz.
Bei den Jugendschützen nahm die Schützin Lena-Marie Egle
den neuen Platz als Jugendkönigin ein. Mit einem hervorragen-
den 3,6 Teiler siegte sie heuer vor Nele Grimm mit einem 10,4
Teiler knapp vor Claudia Tyroller mit 10,7 Teiler.
Den 1. Platz bei der Meisterserie holte sich hart umkämpft Leah
Grimm mit 103,9 Ringen knapp vor Marius Klöckers mit 103,8
und Claudia Tyroller mit 103,5 Ringen.
Die Schüler/JugendMeisterserie war ebenfalls hart umkämpft.
1. Platz belegte wie im Vorjahr Hannah Kreil vor Nele Grimm. und
Mossheimer Sophie.
Bei den Luftpistolen Meisterscheibe sicherte sich dieses Jahr
den 1. Platz. Christian Aull mit 93,4 Ringen vor Rainer Limmer
und Wilhelm Kreitmeier folgten auf den Plätzen zwei und drei.
Heuer gab es auch noch einen Extra Preis. Unser Ehren-
schützenmeister Adolf Pecha stiftete zu seinem 80.  Geburtstag
eine Schützenscheibe, der Schütze der am nächsten an einem
80 Teiler ran kam gewinnt diese. Dies gelang unserem
Jungschützen Mark Kreil Punkt genau mit einem 80 Teiler.
Andrea Pichler, Schriftführerin

Schützenmeister Hans Kreil, Schützenkönigin Karin Weiß,
Gewinnerin der Damenscheibe Leah Grimm, Gewinner der
Geburtstagsscheibe von Adolf Pecha Mark Kreil und unsere
Jugendkönigin Lena-Marie Egle.

VEREINSNACHRICHTEN

Jagdgenossenschaft Pobenhausen
Die Jagdgenossenschaft Pobenhausen lädt alle Mitglieder

zur
Jahresversammlung

am
Samstag, den 18. Februar 2017

um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Pobenhausen herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Verwendung des Jagdschillings
5. Optionserklärung zum neuen Umsatzsteuerrecht
6. Wünsche und Anträge

gez.
Josef Wenger, 1. Jagdvorsteher

Einladung
zur

Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Adelshausen
am Sonntag, den 12. Februar 2017

im Gasthaus Felber in Aschelsried.
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Jagdvorstehers;
2. Optionserklärung Umsatzsteuer;
3. Kassenbericht;
4. Entlastung der Vorstandschaft;
5. Verlesen der Niederschrift 2016;
6. Verwendung des Jagschillings;
7. Wünsche und Anträge;

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.
gez. Gerhard Finkenzeller, 1. Jagdvorsteher

Veteranen,- Soldaten- und
Kameradschaftsverein Karlskron

Mittwoch,  8. Februar  2017
Veteranenstammtisch im Landgasthof Haas
wie  immer ab 19.00 Uhr
Alle sind eingeladen, natürlich auch die Damen.

Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein
Karlskron e.V.

Gartler-Stammtisch
Nächster Gartler - Stammtisch ist am
Mittwoch, den 8. Februar 2017,
ab 19.00 Uhr beim Haas.

"Hubertus" Pobenhausen e.V.
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Zur Jahreshauptversammlung 2017
laden wir recht herzlich ein,
am Sonntag den 12. März 2017
um 19:30 Uhr im Schützenheim Karlskron

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schützenmeisters
4. Bericht des Sportleiters
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht der Rechnungsprüfer
8. Entlastung  des Schützenmeisteramtes und des

Ausschusses
9. Satzungsänderung
10. Anträge und Verschiedenes

Die Vorstandschaft

Schützenverein
Eichenlaub Karlskron

MÄNNERGESANGVEREIN
"FROHSINN" KARLSKRON

Singstunde im Haus der Vereine

06.02.2017 Singstunde, 19.45 Uhr
20.02.2017 Singstunde, 19.45 Uhr
27.02.2017 Singstunde, 19.45 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Pobenhausen e. V.

Einladung

Die Freiwillige Feuerwehr Pobenhausen e. V. lädt hiermit alle
Mitglieder (mit Begleitung)
recht herzlich ein zur

Jahresversammlung mit Neuwahlen
am Samstag, den 4. Februar 2017 um 19.30 Uhr

im Bürgerhaus Pobenhausen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Kommandanten
4. Kassenbericht des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Jahresbericht des Schriftführers
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
 9. Wünsche und Anträge

Rege Teilnahme und Begleitung der Mitglieder ausdrücklich
erwünscht.

-----------------------------------

Am Freitag, den 17. Februar 2017 um 19:00 Uhr
findet der alljährliche Vortrag der UVV
im Bürgerhaus Pobenhausen statt.
Diese Veranstaltung ist für aktive Mitglieder Pflicht.

Im Anschluss sind alle Teilnehmer
zum alljährlichen Aktivenessen eingeladen.

Die Vorstandschaft
Abteilung Tennis

Einladung

Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,

wir laden ein zur

Jahreshauptversammlung
am Sonntag 19. Februar 2017

um 19.00 Uhr
im Tennisheim

Tagesordnung:
1.Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters mit Rückblick auf die
     Saison 2016
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastung der Abteilungsleitung
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft
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Gabi & Gabi, Leonie, Rebecca und Bianca�
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Let's play  
 Volleyball!  
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